
552 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des N atio~alrates XIII. GP 

Bericht 

des Finanz- und Budgetausschusses 

über die Regierungsvorlage (479 der Bei­
lagen): Bundesgesetz, mit dem das Vermögen­
steuergesetz 1954 geändert wird (Vermögen-

steuergesetznovelle 1972) 

Budgetausschuß am 17. November 1972 keine 
Abänderungen vorschlagen, da vereinbart wor­
den war, Anträge zum Gesetzentwurf erst im 
Rahmen der Ausschußberatung einzubringen. 

Die Bundesregierung hat am 10. Oktober 1972 Der Finanz- und Budg,etausschuß hat ,den er-
den obgenannten Gesetzentwurf im Nationalrat wähnten Gesetzentwurf in ~einer Sitzung am 
eingebracht, durch welchen die Freibeträge bei 17. und 20. November 1972 in Verhandlung 
der Vermögensteuer erhöht und die Sonder- gezogen. 
abgabe vom Vermögen in die Vermögensteuer Di'e Abgeordneten DDr. K ö n ig, L an c und 
eingebaut werden sollen. Zum Unterschied von Dr. B r 0 es i g k e haben zur Regierung.svorlage 
der im Entwurf des Einkommensteuergesetzes <;men gemeinsamen .A:bänderungsanurag bzw. 
1972 (474 der Beilagen) vorgesehenen Individual- Abgeor,dneter M ü h 1 b.a e h ,e ,r und: DDoktor 
besteuerung wird jedoch im Vermögensteuerrecht K ö ni g }e ,einen weiIJeren Abände.rungs­
der Grundsatz der Haushaltsbesteuerung beibe- I antrag eingebracht. 
halten. In den Erläuterungen werden die vor- I de Deh t ~ff ß d B' eht 
gesehenen Bestimmungen näher begründet und n r .1,' atA' ·eL el"grdl en

t 
:LU Mer .. heml b ,erhi ,-

. .. ers'tatter UJl,e ·iJ'g·eor ne 'en u : ace ~ 
dIe steuerlIchen AusWIrkungen des Gesetzent- cl DD K ..' d' W t 

L d II h L d' EI" un" r. 0 n I g as cr . wunes argeste t. Ferner ent 'a t,en ,le r aute-
rungen auch eine Gegenüberstellung des gelten- Hei ,der Abstimmung wurde der vorli,egende 
den Gesetzestextes mit den vorgeschlagenen Än- Gesetzentwurf unter BeruckSiichtigung der Ab­
derungen. änderungsanträge ,der Abgeordneten DDoktor 

König, Lane und Dr. Broesigke bzw._ 
Der Finanz- und Budgetausschuß hat zur Vor- des, Abgt::ord.neten M ü h I b ach er teils ein-

beratung des Einkornmensteuergesetzes 1972 und stimmig, teils mehr,stimmig angenommen. Der 
der damit zusammenhängenden Gesetze - somit Abänderungsantrag des Abgeordneten DDoktor 
also auch zur Vorberatung dieser Regierungs- K ö ni 'g fand nicht die Zusnimmung der 
vorlage - in seiner Sitzung am 16. Oktober Mehrheit ,des Ausschusses. 
1972 einen Unterausschuß eingesetzt, dem die 
Abgeordneten Dr. B r 0 e s i g k e, Hof s t e t­
ter Erich, Kern, DDr. König, Lane, 
M ü h 1 b a eh e r, DDr. Neu n e r, 0 r t n e r, 
Dr. Pe 1 i k a n, San dm eie r, Dr. Tu 11 und 
Wie 1 a n d n e r angehörten. Der erwähnte 
Unterausschuß hielt unter Einrechnung der kon­
stituierenden Sitzung insgesamt vier mehrstün­
dige Sitzungen ab, konnte aber dem Finanz- und 

Jungwirth 
Berichterstatter 

Als Ergebnis seiner Berl'tung stellt somit der 
Flinanz- und Budgetausschuß den An t rag, der 
Nationalrat wolle dem von der Bundesregierung 
vorgelegten Gesetz·entwurf (479 der B,eilagen) 
mit den an 'ge sc h los sen·e n Ab ä n ,d e­
run gen die v,erfassungsmäßige Zustimmung 
erteilen. 

Wien, am 20. November 1972 

Dr. Tull 
Obmann 

'j. 
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2 552 der Beilagen 

). 

Abänderungen 
zum Gesetzentwurf in 479 der Beilagen 

1. Im Art. I Z. 5 wird im § 10 Ah~. 2 an­
gefügt: 

"Der Bundesminister für Finanz,en kann von 
,dieser Frist ganz oder teilweise absdlien, wenn 
der Zuzug im Interess.e der österreichischen 
Volkswirtschaft, Wassenschaft oder sonst tim all­
gemeinen Interess'e Liegt." 

2. Im Art. II hat Abs. 4 zu entfallen. 

3. Der hishe,l"ige hbs. 5 erhält d~e Bezeichnung 
Abs.4. . 
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